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Gedanken zum Titel

Gottesdienste in den Altenheimen

Sozial-kulturelles Zentrum,  Spitzwegstraße 57
Montag, 12.8.; 2.9. 10.00 Uhr

Pflegeheim Goppeln - kath. Kirche der Nazarethschwestern
Mittwoch, 21.8.; 25.9. 10.00 Uhr

Pflegeheim „FLORENCE“ - Bannewitz
Donnerstag, 29.8.; 26.9. 10.00 Uhr

„Gott hat seinen Engeln befohlen, dass sie
dich behüten auf allen deinen Wegen, dass
sie dich auf den Händen tragen und du dei-
nen Fuß nicht an einen Stein stoßest.“
(Psalm 91)
Bei diesem Psalmwort höre ich sofort den
wunderbaren Chor aus dem „Elias - Oratori-
um“ von Mendelssohn-Bartholdy. Vielleicht
geht es Ihnen genauso oder Sie erinnern sich
an eine Situation im Urlaub, wo Sie von ei-
nem Engel bewahrt wurden oder eine Situa-
tion im schweren Alltag, wo ein Mensch Ihnen
wie ein Engel über den Weg zu Hilfe kam.
Aber ist das immer so? Bewahrt Gott wirklich
umfassend, wie es der Psalmbeter beschreibt?
Oder gilt diese Zusage etwa nur besonders
„privilegierten“ Personen? Nein, so ist es nicht.
Auch ich kenne genügend Leute, denen gro-
ßes Unglück zugestoßen ist. Ich schaue in
Psalm 91 nach und merke, dass der Psalmbe-
ter viele Dinge beschreibt, die bedrohlich sind
und Angst einflößen. Er kannte die Erfahrung
von lebensbedrohlicher Krankheit, Krieg und
Katastrophen. Er wusste, dass es böse Men-
schen gibt, die ihm Schaden zufügen konn-
ten. Vielleicht hatte sich der Beter in
schlaflosen Nächten schon öfters die Frage
gestellt, ob die Sorgen ihn nicht irgendwann
erdrücken würden. Aber erstaunlicherweise ist
er trotz all dieser Bedrohungen sicher, dass
Gott ihm Zuflucht gewährt wie in einer si-
cheren Burg. Dass Gott wie ein Vogel seine

Flügel über ihm ausbreitet und dass seine
Treue ihn umgibt wie ein starker Schutzwall.
Es hört sich für mich wie ein Dennoch an.
Egal, was passiert, egal, welche Gefahren mich
umgeben: Bei Gott bin ich dennoch gebor-
gen! Er passt auf mich auf und seine Engel
unterstützen ihn dabei.
Die meisten Engel sehen wir nicht. Aber an-
dere Engel sehen wir. Gott schickt sie in Ge-
stalt von Menschen, die uns mit ihrer Nähe
die Liebe Gottes zeigen. Und ab und zu kön-
nen auch wir ein Engel sein.
„Ein Engel ist jemand, den Gott dir ins Leben
schickt, unerwartet und unverdient, damit er
dir, wenn es ganz dunkel ist, ein paar Sterne
anzündet. So einen unerwarteten Engel wün-
sche ich uns allen!“ (Unbekannt)
Von Herzen grüßt Sie Carola Pöllmann
(Kirchenmusikerin in Bannewitz)
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Gottesdienste in den Gemeinden

Geht und verkündet: Das Himmelreich ist nahe.

Monatsspruch für August 2019 Matthäus 10, 7

So., 4. August Kaitz: 8.45 Uhr  Gottesdienst Pfr. Dr. Grabner
7. So. n. Trinitatis Leubnitz: 10 Uhr Gottesdienst Pfr. Dr. Grabner

Bannewitz: 10.15 Uhr Gottesdienst Pfr. i.R. Werner
__________________________________________________________________________________________________________________________

So., 11. August Kleinnaundorf: 9 Uhr  Gottesdienst Pfr. Dr. Grabner
8. So. n. Trinitatis Leubnitz: 10 Uhr  Gottesdienst Pfr. Hanitzsch

Bannewitz: 10.15 Uhr  Gottesdienst Pfr. Dr. Grabner
__________________________________________________________________________________________________________________________

So., 18. August Leubnitz: 10 Uhr Gottesdienst Sup. i.R. Schmidt

9. So. n. Trinitatis Bannewitz: 10.15 Uhr  Gottesdienst zum Schuljahres- Pfr. Hanitzsch
beginn mit Segnung der Kinder *)

__________________________________________________________________________________________________________________________

So., 25. August Leubnitz: 10 Uhr  Gottesdienst Pfr. Hanitzsch
10. So. n. Trinitatis zum Schuljahresbeginn *)

Bannewitz: 10.15 Uhr Gottesdienst Präd. Dr. Feist

Was hülfe es dem Menschen, wenn er die ganze Welt gewönne und nähme doch Schaden an seiner Seele.

Monatsspruch für September 2019 Matthäus 16, 26

So., 1. September Schloßpark 10 Uhr gemeinsamer Gottesdienst *) Pfr. Hanitzsch
11. So. n. Trinitatis Nöthnitz: (alle bringen etwas zu Essen mit)

(  Kirche Bannewitz) Einsegnung der neuen Konfirmanden
_________________________________________________________________________________________________________________________

So., 8. September Kaitz: 8.45 Uhr Umzugsgottesdienst *) Pfr. Hanitzsch
Leubnitz: 10.15 Uhr  

12. So. n. Trinitatis Bannewitz: 10.15 Uhr Gottesdienst Präd. Estel
_________________________________________________________________________________________________________________________

So., 15. September Leubnitz: 10 Uhr  Gottesdienst m. Taufgedenken Pfr. Hanitzsch
13. So. n. Trinitatis Bannewitz: 10.15 Uhr  Erntedankgottesdienst *) Pfr. Dr. Grabner/

A. Grothe
_________________________________________________________________________________________________________________________

So., 22. September Leubnitz: 10 Uhr  Gottesdienst Pfr. i.R. Scheifler
14. So. n. Trinitatis Bannewitz: 10.15 Uhr  Gottesdienst Sup. i.R. Schmidt
_________________________________________________________________________________________________________________________

So., 29. SeptemberKleinnaundorf: 9 Uhr Gottesdienst Pfr. Dr. Grabner
15. So. n. Trinitatis Bannewitz: 10.15 Uhr Gottesdienst Pfr. Dr. Grabner

Leubnitz: 17 Uhr Musikalische Vesper Pfr. Dr. Grabner
_________________________________________________________________________________________________________________________

So., 6. Oktober Kleinnaundorf: 10 Uhr  Erntedankgottesdienst *) Sup. i.R. Schmidt
16. So. n. Trinitatis Leubnitz: 10 Uhr  Erntedankgottesdienst *) Pfr. Dr. Grabner/

Pfr. Hanitzsch

= mit Abendmahl            = anschl. Kirchencafé      = Familiengottesdienst

Kindergottesdienste in Leubnitz in zwei Gruppen (Schulkinder/Vorschulkinder)
in Bannewitz in einer Gruppe: jeweils parallel zum Hauptgottesdienst
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Regelmäßige Zusammenkünfte in Bannewitz

■ Bibeltext - Stille - Gebet
Morgengebet dienstags 7.50-8.10 Uhr

■ Kirchenmusik (außer in den Ferien)
Chor mittwochs 19.30 Uhr
Posaunenchor freitags alle zwei Wochen 19.15 Uhr

■ Kleinkinder, Kinder und Jugendliche
Kirchenmäuse - Krabbelgruppe (außer in den Ferien)

dienstags 9.00-10.30 Uhr
Kirchenstrolche - Vorschulkinder und Eltern *)

Samstag, 10.8. „Eene, meene, Muh ...“ 9.30 Uhr
Christenlehre (außer in den Ferien)

1.-3. Klasse dienstags 14.30-16.00 Uhr
4.-6. Klasse dienstags 16.30-18.00 Uhr

Konfirmandenunterricht (außer in den Ferien)
Elternabend für die neuen Konfis am Mo., 26.8.,18.30 Uhr in Leubnitz
im Christophorussaal, Menzelgasse 2

8. Klasse mittwochs 16.30-18.00 Uhr LN L
7. Klasse dienstags 16.30-18.00 Uhr LN L

Junge Gemeinde dienstags 19.00 Uhr

■ Frauen
Weibernest Donnerstag, 12.9. „Sabine Ball“ 20.00 Uhr

(August Sommerpause)

■ Männer
Männerstammtisch Donnerstag, 22.8.; 26.9. 19.30 Uhr

■ Senioren
Gemeindenachmittag BW+Kn: Montag, 12.8. 14.30 Uhr

„Unterm Kirchbaum“
Montag, 2.9. 14.30 Uhr Kn

Abkürzungen:
LN L = Leubnitz (Raum Lydia, Menzelgasse 2)
Kn = Kleinnaundorf
(Wenn nicht anders vermerkt, finden die Veranstaltungen in der Kirche Bannewitz statt.)
*) Nähere Informationen siehe S. 7 ff.

■ Ökumenekreis
Dienstag, den 27.8., 19.30 Uhr
Himmel und Hölle.
Fragen – Spekulationen – Hoffnungen
Im Gespräch mit Jan Weißbach (Gemein-
depädagoge)
Wo: Leubnitz-Neuostra, Menzelgasse 2,
Raum Lydia

Dienstag, den 24.9., 19.30 Uhr
Mit anderen Religionen im Gespräch:
zum Beispiel in China
Im Gespräch mit Pater Slavomir Rakus, SVD,
Steyler Missionar in Dresden
Wo: Gemeindehaus St. Petrus Dresden Streh-
len, Dohnaer Straße 53
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Regelmäßige Zusammenkünfte in Leubnitz

Abkürzungen der Räume:
JE = Jugend-Eck, Altleubnitz 1
P = Paulinum, Altleubnitz 1
K = Paul-Richter-Haus Kaitz, Kaitzer Weinberg 16

KGa = Kindergarten, Goppelner Str. 4
C = Christophorussaal, Menzelgasse 2
L = Raum Lydia, Menzelgasse 2
KGo = Kindergottesdienstr., Menzelgasse 2

■ Bibelarbeit/Gebet/Begegnung
Gastfreundschaft konkret Donnerstag, 1.8.; 5.9. 18.00 Uhr L
NEU! Mit der Bibel im Gespräch *) Donnerstag, 19.9. 19.30 Uhr P

■ Kirchenmusik (außer in den Ferien)
Posaunenchor dienstags 19.30 Uhr C
Kantorei mittwochs 19.30 Uhr C
Kurrende I donnerstags 15.15-16.00 Uhr C
Kurrende II donnerstags 17.00-17.45 Uhr C
Jugendchor donnerstags 18.45 Uhr C

■ Tanz
Senioren-Tanz Montag, 5.+26.8.; 23.+30.9. 10.15-11.45 Uhr P
Tanzkreis !Freitag, 20.9. Weltfriedenstag 19.00 Uhr K

■ Kleinkinder, Kinder und Jugendliche (Schuljahr 2019/2020 - außer in den Ferien)
Krabbelgruppe mittwochs 9.30-11.00 Uhr KGo
Christenlehre 1./2. Kl. dienstags 14.30-15.30 Uhr P
Christenlehre 3./4. Kl. donnerstags 15.45.-16.45 Uhr P
Jungschar 5./6. Kl. dienstags 17.00-18.00 Uhr JE
Mädchenschar 5./6. Kl. dienstags 16.30-17.30 Uhr P
Konfirmanden 7. Kl. dienstags 16.30-18.00 Uhr C
Elternabend für die neuen Konfis am Mo., 26.8.,18.30 Uhr im Christophorussaal
Konfirmanden 8. Kl. mittwochs 16.30-18.00 Uhr C
Jugendbibeltreff freitags 17.00-18.00 Uhr JE
Junge Gemeinde freitags 18.30 Uhr JE
Jugendcafé freitags 20.00-22.00 Uhr JE
=> Die Kurrendegruppen und die Konfirmanden der 8. Kl. starten in der 1. Schulwoche
=> Die Christenlehregruppen, Jung- und Mädchenschar und die Konfirmanden 7. Kl.
     starten in der 2. Schulwoche

■ Frauen
Treffpunkt „EVA“ Dienstag, August Sommerpause; 10.9. 19.30 Uhr P
Frauenbibelkreis Dienstag, 27.8.; 24.9. 19.00 Uhr P

■ Männer
Treff für Väter Dienstag, 17.9. 20.00 Uhr P
Männertreff 2. und 4. Mi. im Monat 19.00 Uhr P

■ Senioren
Rentnerkreis Mittwoch, 14.8.; 4.9. 14.00 Uhr L

Abkürzungen der Räume:
JE = Jugend-Eck, Altleubnitz 1
P = Paulinum, Altleubnitz 1
K = Paul-Richter-Haus Kaitz, Kaitzer Weinberg 16

KGa = Kindergarten, Goppelner Str. 4
C = Christophorussaal, Menzelgasse 2
L = Raum Lydia, Menzelgasse 2
KGo = Kindergottesdienstr., Menzelgasse 2

*) Nähere Informationen siehe S. 7 ff.
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Termine im Überblick

Wann? Was?/Wer? Wo?/Wohin?

August   für Bannewitz und Leubnitz
26.8., 18.30 Uhr Elternabend der Konfirmanden Kl. 7 Christophorussaal
31.8./1.9. Konfiwochenende für die Konfirmanden der neuen 7. Klasse

Vorschau
13.-18.10. KonfiCamp (Konfis 8. Kl.) Schneeberg

September        für Bannewitz
5.9., 20 Uhr „Maria Magdalena“ - Kino in der Kapelle Kleinnaundorf
6.-8.9. Besuch bei der Partnergemeinde *) Trutnov/Tschechische Rep.
14./15.9. Kindererlebnisnacht
15.9., 10.15 Uhr Erntedankfest *) Kirche Bannewitz
27.-29.9. Familienfreizeit - „Eltern sein - Paar bleiben“ Vielau

Vorschau
6.10., 10 Uhr Erntedankfest *) Kapelle Kleinnaundorf
9.11. Kinder-Kirchen-Erlebnis-Nacht
23.11. Kinder-Kreativ Tag

August                  für Leubnitz
22.8., 19 Uhr Forum zur Landtagswahl *) Kirche
25.8.-27.9. Alte Musik in Leubnitz (siehe beiligender Flyer) Kirche

September
8.9., 14-16 Uhr Tag des Offenen Denkmals Kirche
12.9., 19.30 Uhr Vorbereitungstreff Gemeindereise nach Israel *) Paulinum
18.9., 19.30 Uhr Glaubenskurs *) Lydia
19.9., 19.30 Uhr Neustart „Mit der Bibel im Gespräch“ *) Paulinum
20.-22.9. Familienrüstzeit - „Alles in Butter aufm Kutter?“ Hüttstattmühle
21.9. 12. Orgelfahrt (siehe beiligender Flyer)
28.9. „Geht´s weiter?“ - Familienaktionstag *) Leupoldishain
29.9., 17 Uhr Musikalische Vesper (Chorprojekt zur Orgelwoche) Kirche

Vorschau
6.10. Erntedankfest in Leubnitz*) Kirche
13.10., 10 Uhr Gottesdienst für kleine Füße *) Christophorussaal
14.-16.10. „Mir geht ein Licht auf“ - Kinderbibeltage *) Pfarrgelände

*) Nähere Informationen siehe S. 7 ff.

(Erklärung der Namenskürzel auf S. 7 ff. -> siehe Impressum)
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Veranstaltungen, Termine + Infos

Gottesdienste zum Schuljahresbeginn
So., 18.8., 10.15 Uhr in Bannewitz
So., 25.8., 10 Uhr in Leubnitz
Is(s)t Gott dein Pausenbrot?
Wie ist das denn mit Gott, ist er auch bei ei-
nem neuen Anfang dabei? Vielleicht hilft uns
ein Blick in die Brotbüchse für die Pausenver-
pflegung weiter.
Zu diesem Gottesdienst sind besonders alle
Schulanfänger mit ihren Familien eingeladen,
aber auch die, die einen Neustart in Schule, Be-
ruf oder Alltag zu bewältigen haben. Bringt gern
eure Familien mit und lasst euch in diesem Fa-
miliengottesdienst für alles Neue stärken! (AM)

Gottesdienst in Nöthnitz
Wir wollen wieder einen Anlauf wagen am 1.9.,
10 Uhr unseren Gemeinsamen Gottesdienst im
Schloßpark Nöthnitz zu feiern – allerdings
diesmal im oberen Teil des Parks. Das ganze Wo-
chenende dient als Start des neuen Jahrgangs der
Konfirmandinnen und Konfirmanden von Leub-
nitz und Bannewitz und wir wollen sie als neue
Gruppe in diesem Gottesdienst einsegnen. Auch
darüber hinaus will der traditionsreiche Gottes-
dienst mit den Bläsern unsere gute Gemeinschaft
des Schwesternkirchverhältnisses bestärken.
Allerdings gibt es Zugangshinweise: Da von den
alten Bäumen im Park immer noch Gefahr aus-
geht, ist der Gottesdienstort nur über das Park-
tor an der Winkelmannstraße zu erreichen (Siehe
Beschilderung!). Dort finden Sie auch Parkplätze.
Wenn diese nicht reichen, gibt es noch mehr im
Schloßhof, wo man auch schneller an den Toilet-
ten ist! :) Als Regenvariante dient uns die Banne-
witzer Kirche. (TH)

Forum zur Landtagswahl
In Zusammenarbeit mit der Landeszentrale für
politische Bildung findet am Donnerstag,
22.8., 19 Uhr in der Leubnitzer Kirche ein
Wahlforum statt. Dabei werden sich Kandidat-
innen und Kandidaten unseres Wahlkreises un-
ter anderem zu den Fragen äußern, die in der
von der Kirchenleitung unserer Landeskirche er-
arbeiteten „Orientierungshilfe zum Umgang mit
politischen Parteien“ gestellt werden. Diese Ori-
entierungshilfe  ist im Netz abrufbar:
https://www.eeb-sachsen.de/assets/files/start/
Orientierungshilfe_Wahljahr_2019.pdf
Zu dieser Veranstaltung sind natürlich nicht
nur Gemeindeglieder eingeladen, sondern alle
interessierten Bürgerinnen und Bürger aus un-
serem Stadtteil. Der Abend wird überpartei-
lich von Andrea Gerlach moderiert. (WJG)

Partnergemeinde Trutnov
Ahoj Nachbar! - Besuch bei unserer Partner-
gemeinde in Trutnov vom 6. - 8.9.19
Wir laden alle Gemeindeglieder recht herz-
lich ein, im September gemeinsam unsere Part-
nergemeinde im tschechischen Trutnov am
Fuße des Riesengebirges zu besuchen. Wir
werden am Freitagnachmittag in Bannewitz star-
ten und am Sonntag nach dem deutsch-tsche-
chischen Gottesdienst wieder zurückfahren.
Übernachten werden wir wie bei vergangenen
Besuchen bei Gemeindegliedern unserer Part-
nergemeinde (oder auf Wunsch in Hotels).
Tragt Euch bitte in die Liste in der Kirche ein
oder wendet Euch (ebenso bei weiteren Fra-
gen) direkt an: Antje Milde (start@antje-mil-
de-sprachkultur.de) und Michael Schulz
(wijokapre@web.de). Wir freuen uns auf net-
te Begegnungen, tschechische Gastfreund-
schaft, Riesengebirgsbauden und laden alle
herzlich ein, mitzukommen.
Ahoj! (CH)
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Veranstaltungen, Termine + Infos

Abschied vom Kaitzer Weinberg - Umzugsgottesdienst nach Leubnitz

Erntedank in Bannewitz
Erntedank-Abgaben, Blumen, Früchte, Gemüse
& haltbare Lebensmittel für den Stoffwech-
sel e.V. werden gern entgegen genommen am
Freitag, 13.9., 17-18 Uhr und Samstag,
14.9., 8.30 - 9.30 Uhr -  Dankeschön!

Der 8. September wird für viele von uns ein
schwerer Tag, wenn wir im Kaitzer Paul-Rich-
ter-Haus die Predigtstätte schließen werden.
Kraft und Herzblut sind in diesen Teil der Ge-
meindearbeit über Jahre und Jahrzehnte geflos-
sen. Hier wurde Glaube geprägt und wertvolle

Erinnerungen bleiben uns. Das, was war, wird
durch die aktuellen Entwicklungen nicht in Fra-
ge gestellt. Christen und Gemeinde Christi sind
und bleiben wir auch weiterhin, deshalb wollen
wir auch an diesem Tag um 8.45 Uhr – wie in
Kaitz üblich - mit einem Gottesdienst Abschied
nehmen. Wir wollen Gott unsere Klage bringen,
aber auch unseren Dank. Wir werden den Raum
entwidmen und dann Umzugskisten packen mit
Kelchen und Patenen, mit dem Taufbecken, dem
Altar, mit Gesangbüchern und dem Lektionar.
Auch die Glocke wird wie alles andere einen
guten neuen Platz in Leubnitz bekommen. Nach
dem Abschied in Kaitz fahren wir zur Leubnitzer
Kirche. (Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt,
melde sich bitte im Pfarramt.) Gegen 10.15 Uhr
wollen wir in der Leubnitzer Kirche ankom-
men und im zweiten Teil des Gottesdienstes beim
Abendmahl zur Ruhe kommen. Es wäre schön,
wenn wir unsere Kaitzer Glaubensgeschwister
an diesem Tag abholen und sie auf diesem Weg
begleiten. Nach dem Gottesdienst wird es ge-
gen 11 Uhr ein Kirchencafé geben, wo Erfah-
rungen ausgetauscht werden können. Diese
Veränderung ist für einige Glaubensgeschwis-
ter nicht leicht und ich bitte Sie, für sie und
diesen Tag zu beten. (TH)
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NEUSTART
„Mit der Bibel im Gespräch“
Über 20 Jahre gibt es das Bibelseminar in Kaitz.
Einmal im Monat traf sich eine Gruppe
zunächst unter Leitung von OLKR i.R. Ihmels
und später von OLKR i.R. Nötzold verantwor-
tet. Wir sind dankbar, dass in unserer Gemein-
de über Jahrzehnte vertiefende Gespräche zu
biblischen Themen geführt wurden. Seit April
2018 habe ich diese Tradition fortgesetzt. Nun
beginnt dieses Angebot NEU in Leubnitz. Wir
werden weiterhin regelmäßig „Mit der Bibel
im Gespräch“ sein. Einerseits spielen Hinter-
gründe der biblischen Geschichten eine Rolle.
Und andererseits geht es darum, gemeinsam
zu entdecken, welche Bedeutung die Bibel für
unser alltägliches Leben heute hat.
Der NEUSTART bietet die Chance, nicht nur
an einem anderen Ort, Paulinum, Altleubnitz 1,
sondern auch mit anderen Leuten zusammen
zu kommen. Meist werden Predigttexte vor-
besprochen. Aber Sie können auch gern Fra-
gen zur Bibel einbringen, die Sie interessieren.
Neugierig geworden? – Dann freue ich mich,
Sie am Do., 19.9., 19.30 Uhr zu begrüßen.
Ich bin auf die Kontinuitäten genauso ge-
spannt wie auf neue Impulse und eine größe-
re Gruppe! Ihr Pfarrer Wolf-Jürgen Grabner

GLAUBENSKURS
= grundlegende Infos zum Christsein + eigne
Erfahrungen + Gespräch mit anderen
Wenn Sie diese Kombination interessiert, dann
sind Sie bei den zwölf Abenden von Septem-
ber bis März genau richtig.
Glaubenskurs – warum eigentlich?
...weil ich wenig über das Christentum weiß

und mich unverbindlichen informieren will!
...weil die Konfirmandenzeit lange zurück liegt

und ich mein Wissen auffrischen will!
...weil ich mich taufen oder konfirmieren las-

sen will!
...weil ich wieder in die Kirche eintreten will!
...weil ich mit andern über „Gott und die Welt“

reden will!
...weil ich auf der Suche nach Antworten auf

meine Lebensfragen bin!
Der Einstiegsabend ist am Mi., 18.9., 19.30
Uhr, Menzelgasse 2, Raum Lydia.
Weitere Termine in diesem Jahr: 2.10.,
16.10., 6.11., 27.11., 11.12.
Regelmäßige Teilnahme ist sinnvoll, aber nicht
zwingend erforderlich.
Jede und jeder ist willkommen, egal ob schon
lange, erst kurz oder noch gar nicht in der
Gemeinde.
Pfarrer Wolf-Jürgen Grabner

„Geht´s weiter?“
Wir fahren mit eigenen Autos nach Leupoldishain. Von
da aus wandern wir zum Labyrinth, um dieses ausgie-
big zu erkunden. Wetterentsprechende Kleidung, Pick-
nickdecke und Kopflampe mitbringen. Wer kann mit
dem eigenen Auto fahren?
■ max. 15 Kinder 1.– 6. Klasse, je Kind
■ mind. ein Elternteil
■ Samstag, dem 28. September,
■ 8 Uhr bis ca. 18 Uhr
■ Start: Pfarrhof
■ Anmeldung: weissbach-dresden@arcor.de
■ Anmeldeschluss: 20. September 2019

…der wahrscheinlich letzte Familienaktionstag  (JW)
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Veranstaltungen, Termine + Infos

Erntedankfest in Kleinnaundorf
am Sonntag, 6.Oktober
Blumen- und Erntegaben werden in der
Kleinnaundorfer Kapelle, Saarstraße 1, in
Kleinnaundorf am Samstag, dem 5.10., in der
Zeit zwischen 8.30 Uhr und 11 Uhr gern
entgegen genommen. Vielen Dank!

Erntedankfest - Doppelter Dank
Das Erntedankfest feiern wir in
diesem Jahr am So., dem
6.10., 10 Uhr als Familien-
gottesdienst in Leubnitz.
Die Annahme der Erntega-
ben erfolgt am Sonnabend,
dem 5.10., 10-12 Uhr in der
Leubnitzer  Kirche. Die Gaben können auch
vor dem Gottesdienst auf dem Altarplatz auf-
gestellt werden.
Es ist eine gute Tradition, etwas von dem, was
wir ernten, verdienen und was wir zum Leben
haben, abzugeben, um anderen damit zum Le-
ben zu helfen. Mit diesen Erntedankgaben
wollen wir zuvor unsere Kirche schmücken.
Dazu werden auch kreative Hände gesucht.
Die Erntegaben werden später zum  Jugend-
treff „Spike“ gebracht, um dort die Arbeit mit
Flüchtlingen zu unterstützen.
Zum Erntedankfest danken wir Gott; für das, was
auf den Feldern wächst und was daraus gefertigt
wird. Kurz: für alles, was uns satt macht oder den
Durst stillt. Dankbar erinnern wir uns daran, dass
es nicht selbstverständlich ist, genug zu Essen und
frisches Wasser aus der Leitung zu haben.
In diesem Jahr kommt der Abschied von Michael
Pfeffing hinzu. Über vierzig Jahre war er als Küs-
ter und Hausmeister in unserer Gemeinde tätig.
Da hat er vieles gesät, einiges ist gewachsen und
manches konnte in der Gemeinde aufgrund sei-
nes Einsatzes, seiner Fähigkeiten und Kompeten-
zen geerntet werden. Meist geschah seine Arbeit
im Hintergrund. Man merkte es, weil es lief, weil
die Gebäude und Anlagen in Ordnung waren.
Dafür sagt die Gemeinde Herrn Pfeffing Dank:
im Gottesdienst und mit Grüßen beim anschlie-
ßenden großen Kirchen-Café.
Wer Fotos, Erinnerungen, Anekdoten und Er-
fahrungen aus der gemeinsamen Zeit mit
Herrn Pfeffing beisteuern oder ein Grußwort
sagen will, melde sich bitte bis 31.8.2019 im
Pfarramt. Am besten per mail. (WJG)

Gottesdienst für Kleine Füße
… das Gefühl zu haben,

einfach da sein zu dürfen …
… keine Angst haben zu müssen,

dass die Kleinsten stören könnten …
… gemeinsam als Familie

Gottesdienst feiern …
… Gottes Liebe auf vielfältige Weise

nachspüren können …

Liebe Eltern oder Großeltern von Menschen
mit kleinen Füßen, vorrangig im Alter von 0-
3 Jahren. Spricht Sie der eine oder andere auf-
gezählte Gedanke an? - Dann sind Sie am So.,
13.10. ganz herzlich zu einem Gottesdienst
speziell für die Kleinsten unserer Gemeinde
eingeladen. Wir wollen als Gemeinde 10 Uhr
gemeinsam im Hauptgottesdienst in der Kir-
che beginnen und dann im C-Saal weiter fei-
ern. Dabei soll es um die verschiedensten
Farben gehen, die wir im Alltag entdecken und
sammeln können. Auf die gemeinsame Feier
freuen sich Anne Mütze und Team



11

Impressionen, Berichte und Geschichten
aus unseren Gemeinden

Unsere Verabschiedung
Es war uns eine große Freude, dass am 16. Juni
so viele Gottesdienstbesucher mit uns die Ver-
abschiedung begangen haben. Die wunder-
bare Musik, das köstliche Buffet, der herrliche
Blumenschmuck, die herzlichen Worte und die
einfallsreichen Videos, sie erfreuen uns noch
immer, ebenso die schriftlichen Grüße und
persönlichen Geschenke. Das riesige gemein-
same Geschenk bewegt das Herz und bald die
Beine. Dass es auf dem „Ruhestandssofa“ mit
den Enkeln vergnüglich sein wird, auch davon
gab es einen Vorgeschmack in der Kirche. So
viele Einfälle…! Wir ahnen nur, wie viel Arbeit
dahinter steckt, und sagen einfach „DANKE!!!“.
Dieses Fest hilft über die Wehmut des Abschie-

des hinweg.  - DANKE sagen wir allen, die uns
mit Rat und Tat und Gebet begleitet haben.  -
DANKE sage ich den beiden Leubnitzer Pfar-
rern, Grabner und Hanitzsch, denen ich den
Staffelstab übergeben konnte.
DANKE sagen wir vor allem GOTT,  der uns in
all den Jahren mit seinem  Segen und Schutz
begleitet hat. Nun bitten wir um einen guten
Weg für die Bannewitzer Kirchgemeinde ge-
meinsam mit der Leubnitzer Gemeinde und
der großen Region. Möge Jesus Christus das
Fundament bleiben, auf dem Neues gebaut
werden kann; die Mitte,  um die sich Jung und
Alt versammeln.
Wir sagen ADÉ  („zu Gott“ lasst uns gehen)
Elisabeth und Klaus Bellmann
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Impressionen, Berichte und Geschichten aus unseren Gemeinden

.

.

.

.

Gemeindefest – Die Kirche
wurde ins Dorf gelassen!
… und dies ging bereits mit dem Got-
tesdienst los. Denn erstmalig wurde auf
der Wiese bei den beiden Brücken ein
Gottesdienst gefeiert. Schon in den Ta-
gen davor - beim Aufbau - kamen wir
so mit vielen Leuten ins Gespräch. Wir
sind rausgegangen und wurden als Kir-
che erfahrbar – es ist schön, wenn das
gelingt. Jede und jeder darf sich den-
noch weiter einüben ein lebendiger Stein
zu sein –  wie es in der Predigt angeregt
wurde.  Egal ob man an ihm Anstoß
nimmt, darüber stolpert oder man ihm als Erzählstein einfach Gehör schenkt. Es gilt, mit unse-

rem Glauben bei den Menschen zu
sein. Dass wir darüber hinaus einla-
dend wirkten, steht außer Frage. Der
Pfarrhof war so bunt gefüllt. An
Köstlichkeiten fehlte es nicht,
genauso wenig wie an Aktivitäten
für Groß und Klein. Wir sagen allen
ganz herzlich Dank, die dieses Ge-
meindefest haben gelingen lassen.
Sehr bewegt von der Gastfreund-
schaft waren auch unsere Gäste aus

der Partnergemeinde Skrunda in Lettland. Mit ihnen besuchten wir in den folgenden Tagen
noch das Kurrendemusical vor dem Meissner Dom
und wanderten zum Schloss Proschwitz. Ebenso
stand die Festung Königstein auf dem Programm,
wie auch ein Besuch der Papstdorfer Kirche, wo
wir ein kleines besinnliches, „hoyerisches“ Orgel-
konzert bekamen. Wir beschlossen den Johannis-
tag mit einer Andacht und feierten fröhlich den
für die Letten so bedeutsamen Mittsommerabend.
Am Dienstagmorgen brachen unsere Freunde nach
einem Reisesegen in der Kirche wieder gen Heimat
auf. Im Gepäck hatten sie einen Scheck von uns
über 3.000 € - mit denen einige Balken in der
Skrundaer Kirche repariert werden.
Wir sind dankbar für wertvolle Tage mit herzlichen
Begegnungen und vielen bestärkenden Glaubens-
erfahrungen. (TH)
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875-Jahr-Feier Kleinnaundorf – Die Kirche im Dorf ist aktiv dabei
Am Mittwoch, dem 26. Juni , präsen-
tierte sich unsere Kirchgemeinde in und
um die Friedenskapelle mit einem
„Kleinaundorfer Kirchen- bzw. Kapel-
lentag“. Er begann mit einem Kinder-
programm für die Grundschüler der
Ludwig-Richter-Schule und Vorschü-
ler der Kleinnaundorfer Kita „Wur-
zelzwerge“.  Kapellenführungen,
Bastelaktionen, Sport und Spiel be-
geisterten die über 200 Kinder.
Am Nachmittag trafen sich trotz Hitzerekord etwa
25 Senioren zum Seniorennachmittag. Hier konn-
ten auch Eltern und Gäste eine sehr gelungene
Musicalaufführung vom „Gestiefelten Kater“ der
Grundschüler genießen.

Am darauffolgenden Sonntag empfing der Po-
saunenchor die zahlreichen Gäste des Festgot-
tesdienstes mit Pfarrer Hanitzsch samt
Übertragung aus der Friedenskapelle heraus. Die
69 Jahre alte Kapelle war fünf Jahre nach Kriegs-
ende der erste Kirchenneubau in Sachsen und
nach dem Festgottesdienst bot sich die Möglich-
keit mit der Zeitzeugin Frau Weihermüller ins Ge-
spräch zu kommen.
Diese Stunde mit der
Kunstkeramikerin so-
wie Herrn Dr. Frank
Schmidt (Leiter des
Kunstdienstes der
Ev.-Luth. Landeskir-
che Sachsens) gab
Einblick in das Schaf-
fen der Künstlerin
Brigitte Großmann-
Lauterbach, die das
Altarkreuz der Kapelle geschaffen hat.
Die Festgäste stärkten sich an der Gulaschka-
none und am Kuchenbuffet. Beim bunten
Festumzug präsentierte sich unsere Gemein-
de mit dem Posaunenchor Bannewitz und ei-
nem Modell der Friedenskapelle.
Einen wunderschönen, seelenwärmenden Aus-
klang bot das Konzert „Highlights aus vier Jahr-
hunderten“ mit Andrea Grothe (Sopran) und
Eckhard Pätzold an der Orgel.
Ein herzliches Dankeschön an die vielen großen
und kleinen „Samenkorn-Ausstreuer“! (Kati Bär)

Am Abend bot die gut gefüllte Kapelle Platz und
Raum für „Kino in der Kapelle“ mit dem Film „Die-
ses bescheuerte Herz“ und damit einen wunder-
schönen Abschluss für diesen segensreichen Tag.
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Aus unsereren Gemeinden

Seniorenarbeit in unseren Kirchgemeinden
Pfr. Hanitzsch wird monatlich wechseln und
in den Zwischenzeiten sind Frau Hubald (B.)
bzw. Herr Herold (Kl.Ndf.) zuständig. Die bei-
den organisieren auch jeweils Kaffee und Ku-
chen. Erstes gemeinsames Treffen „unterm
Kirschbaum“ ist am 12. August.
Auch die Gottesdienste im Pflegeheim „Flo-
rence“ (B.) wird es weiterhin geben, jetzt
allerdings mit Pfr. Hanitzsch und kirchenmu-
sikalisch begleitet von Herrn Zschöckner: Mtl.
Do., 10 Uhr.
Pflegeheimgottesdienste gibt es auch in der
Leubnitzer Spitzwegstraße: Mtl. Mo., 10 Uhr
- musikalisch unterstützt von Frau Münkwitz
und Frau Lehmann.
Sowie im St. Clara-Pflegeheim in Goppeln:
Mtl. Mi., 10 Uhr, musikalisch begleitet von Frau
Hoyer.
Die Mitglieder des bisherigen Seniorenkreises
Kaitz sind ab sofort herzlich eingeladen den
Seniorenkreis in Leubnitz zu besuchen: Mtl.
Mi., 14 Uhr in der Leubnitzer Menzelgasse 2,
Raum Lydia. (TH)

Traditionell ist man für Gemeindegruppen, die
unter die Rubrik „Senioren“ fallen natürlich
viiiiel zu jung. „Da geh ich doch nicht hin, ich
bin doch noch fit!“ Tatsächlich könnten derart
dynamische „Silverheads“ (englisch - weil so
agil und modern - für Silberkopf) spannende
Angebote in unserem Gemeindeleben über-
sehen. Gerade der letzte Ausflug ins Uhren-
museum Glashütte zeigt mir, was für schöne
Dinge wir mit den Senioren erleben können.
Aber nicht nur Ausflüge, sondern auch Gemein-
schaft, Gottesdienste und geistliche Einkehr be-
schreiben diesen Teil des Gemeindelebens. Also
trauen Sie sich ruhig mal vorbeizukommen; wir
freuen uns auf Sie! Aus aktuellem Anlass ein
paar Informationen über unsere veränderten...

...Angebote für Senioren:
Ansprechpartner für Senioren ist in unseren
Gemeinden Pfarrer Hanitzsch. Er übernimmt
ab sofort die beiden Kreise in Bannewitz und
Kleinnaundorf: Mtl. Mo., 14.30 Uhr Gemeinde-
saal (B.) und in der Kapelle (Kl.Ndf.)
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■ für Leubnitz
Mitschenker gesucht

„Das Licht, es strahlt aus der Krippe (…) Es leuchtet wieder. (…) Es ist wieder Zeit für uns.“ -
Diese Zeilen stammen aus dem Krippenspiel von 2018.
Und auch dieses Jahr ist es wieder so weit – im Moment noch sehr weit weg, aber eigentlich
doch auch so nah – wir wollen die Geburt Jesu feiern.
Die Geschenke sind schon da. Aber, fehlt da nicht noch jemand? Für ein gelungenes Fest braucht
es neben den Gästen und dem Geburtstagskind auch Menschen, die es vorbereiten.
Wolltest Du schon immer mal jemandem ein ganz besonderes Geschenk machen? Oder woll-
ten Sie schon immer mal aus der eigenen Rolle fallen oder sich neue Charaktere ausdenken?
Vielleicht schlägt dein Herz aber auch für Technik oder Kostüme? Wir brauchen Menschen
mit vielerlei Begabung damit das Krippenspiel 2019 uns alle reich beschenken kann!
Interessierte melden sich für genauere Absprachen bitte bei Tobias Hanitzsch oder Anne Mütze.
Herzlichen Dank.



16

Aus unseren Gemeinden

■ für Bannewitz

Seit März 2016 gibt es in der Kirchgemeinde Ban-
newitz ein neues Angebot für Kinder, dass die
Brücke zwischen Krabbelgruppe und Christenlehre
schlagen soll. Die Kirchenstrolche sind eine offe-
ne Gruppe von Kindern zwischen 2 Jahren und
Schuleintritt. Wir treffen uns ungefähr einmal im
Quartal an einem Samstagvormittag, 9.30–11.00
Uhr in der Kirche. Es wird ein kleines Thema ge-
staltet, danach folgt eine Obstpause und anschlie-
ßend wird etwas gebastelt. Je nach Termin waren
wir bisher zwischen fünf und zwölf Kinder.
Gestaltet werden die Vormittage von Annet-
te Wersig und Sylvi Heyne. Wir sind Mamas

Die Kirchenstrolche stellen sich vor!

von jeweils zwei Kindern (geboren 2014 und
2018) und immer wieder aufs Neue fasziniert,
wie man die Kinder mit einfachen aber an-
schaulichen Themen begeistern kann.

Unsere nächsten Treffen sind:
10.8. – Eene, meene, Muh…
7.12. – Lustig, lustig, trallalalala

Wir freuen uns, wenn die Kirchenstrolche
weiterhin regen Zuspruch finden und wir den
Kindern einen schönen und abwechslungsrei-
chen Vormittag gestalten können.
Annette Wersig und Sylvi Heyne
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Dieses Form
ular bitte ausschließlich für Überw

eisungen von
Spenden für das Kirchenblatt verw

enden!
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Finanzen

Kontoverbindungen zur Überweisung von:
■ Kirchgeld:
Empfänger: Kirchgemeinde Leubnitz-Neuostra
IBAN: DE67 3506 0190 1607 0000 30
Verwendungszweck: Name und Kirchgeldnummer

■ Friedhofsrechnungen und Friedhofsgebührenbescheiden:
Empfänger: Kirchgemeinde Leubnitz-Neuostra
IBAN: DE89 3506 0190 1607 0000 22
Verwendungszweck: Name, Grab- und Rechnungs- oder Gebührenbescheid-Nr.

■ Spenden und sonstigen Überweisungen:
Empfänger: Kassenverwaltung Dresden
IBAN: DE81 3506 0190 1667 2090 36
Verwendungszweck: Leubnitz 0906 und Spenden- bzw. Überweisungszweck

(Bitte unbedingt angeben!)
Alle Konten bei der KD-Bank    BIC: GENODED1DKD

Die Bankverbindungen unserer Vereine...
...finden Sie auf unserer Internetseite  www.leubnitz-kirche.de unter
Gemeindeleben/Vereine und Stiftung...

■ Leubnitz-Neuostra

■ Bannewitz

Kontoverbindungen zur Überweisung von:
■ Kirchgeld:
Empfänger: Kirchgemeinde Bannewitz
IBAN: DE53 3506 0190 1614 2000 10
Verwendungszweck: Name und Kirchgeldnummer

■ Spenden und sonstigen Überweisungen:
Empfänger: Kassenverwaltung Dresden
IBAN: DE81 3506 0190 1667 2090 36
Verwendungszweck: Bannewitz 0928 und Spenden- bzw. Überweisungszweck

(Bitte unbedingt angeben!)
Alle Konten bei der KD-Bank    BIC: GENODED1DKD

Impressum:
Herausgeber: Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden Dresden Leubnitz-Neuostra und Bannewitz
Redaktion: Pfr. Dr. Wolf-Jürgen Grabner (WJG), Pfr. Tobias Hanitzsch (TH), Elisabeth Hoyer (EH),

Claudia Hanitzsch (CH), Angela Lenhard (AL), Luise Müller (LM), Anne Mütze (AM), Jan Weißbach (JW)
Satz/Layout: Friederike Schweitzer
Druckerei: addprint AG, Am Spitzberg 8a, 01728 Bannewitz/ OT Possendorf
Auflage: 3.100 Stck.



Öffnungszeiten, Adressen und TelefonnummernAdressen/Erreichbarkeit + Öffnungszeiten

Adressen/Erreichbarkeit
Bannewitz
Ev.-Luth. Pfarramt/Kirche Bannewitz
Kirchplatz 1, 01728 Bannewitz
Ev.-Luth. Friedenskapelle Kleinnaundorf
Saarstr. 1, 01705 Freital
Tel.: 0351/4 03 02 01 Fax: 0351/40 35 03 51
Internet: www.kirche-bannewitz.de
e-mail: kirche-bannewitz@gmx.de

Leubnitz
Ev.-Luth. Pfarrmt/Friedhofsverwaltung
Dresden Leubnitz-Neuostra,
Altleubnitz 1, 01219 Dresden

Pfarramt
Tel.: 0351/4 37 08 80 Fax: 0351/ 4 37 08 88
Internet: www.leubnitzer-kirche.de
e-mail: kg.dd_leubnitz_neuostra@evlks.de

Friedhofsverwaltung
Tel.: 0351/4 37 08 86 Fax: 0351/ 4 37 08 88
Internet: www.leubnitzer-kirche.de; e-mail:
Friedhof.DD_Leubnitz_Neuostra@evlks.de

Kindergarten
Goppelner Str. 4, 01219 Dresden
Kindergartenleiter: Andreas Majta
Tel.: 0351/4 71 61 44
Fax: 0351/4 66 29 58
E-Mail: andreas.majta@evlks.de

Öffnungszeiten
Pfarramt/Friedhofsverwaltung
Bannewitz
Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr

Leubnitz-Neuostra
Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

Pfarrer
Dr. Wolf-Jürgen Grabner
Altleubnitz 1, 01219 Dresden
Tel.: 0351/4 37 08 82 und

   0351/27 56 88 50 (p)
E-Mail: wolf-juergen.grabner@evlks.de

Tobias Hanitzsch
Altleubnitz 1, 01219 Dresden
Tel.:  0351/4 37 08 84
E-Mail: tobias.hanitzsch@evlks.de

Sprechzeit der Pfarrer nach Vereinbarung

Gemeindepädagogen
Andrea Grothe
E-Mail: andrea-grothe@web.de

Luise Müller, Tel.: 0351/87 46 66 01
E-Mail: luise.mueller@evlks.de

Anne Mütze, Tel.: 0351/30 96 90 36
E-Mail: anne.muetze@evlks.de

Jan Weißbach, Tel.: 0351/4 79 26 18
E-Mail: weissbach-dresden@arcor.de

Verantwortliche für Kirchenmusik
Carola Pöllmann, Tel.: 0351/4 71 32 70
E-Mail: Carola.Poellmann@gmx.de

Elisabeth Hoyer, Tel.: 0351/4 26 08 77
E-Mail: elisabeth.hoyer@web.de

Kirchner/Hausmeister
Michael Pfeffing, Tel.: 0173/5 91 95 38

Redaktionsschluss:
August/September 2019: 18. Juni 2019
Oktober/November 2019: 20. August 2019


